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Bas verſtehen wir unter 6ozialismus

Von Werner Sombart

Das Wort Sozialismus iſt heute in jedermanns
Munde Trotzdem ſteht ſein Sinn keineswegs feſt jeder
braucht das Wort in einem anderen Verſtande So
kommt es daß ſo ſehr viel aneinander vorbeigeredet
wird und mehr Mißverſtändnis und Unverſtändnis
herrſcht als nötig wäre Wenn in dieſer aufgeregten
Zeit die Stimme der Vernunft auch gewiß nicht den
Ton beſtimmen kann ſo würde doch vielleicht manche
Härte des Kampfes gemildert werden können wenn die
Geiſter wenigſtens hie und da ſich beſinnen wollten
Und eine der heilſamſten Beſinnungen beſteht darin
daß man ſich Rechenſchaft ablegt über das was man
denn eigentlich erſtrebt oder wa s man bekämpft Lei
denſchaftlich wird der Sozialismus erſtrebt leiden
ſchaftlich wird er bekämpft iſt es nicht heilſam daß
man da wenigſtens ganz im großen wiſſe was So
zialismus ſei

Eine ſehr verbreitete Meinung iſt die Sozialismus
ſei dasſelbe wie die moderne Arbeiterbewegung ſei
deren geiſtiger Niederſchlag Das iſt eine zu enge Auf
faſſung wenn man ein allgemeines Urteil über das
was Sozialismus iſt gewinnen will Zweifellos ſind
die Beſtrebungen des Proletariats eng mit den Jdeen
des Sozialismus verbunden aber ſie ſind kein Soziga
lismus vor allem nicht als ſolche d h die Beſtrebun
gen einer einzelnen ſozialen Klaſſe Ob und wie weit
ſie ſozialiſtiſches Gepräge tragen vermag man erſt zu
beurteilen wenn man einen feſten Begriff vom Sozia
lismus irgendwoher gewonnen hat

Auch mit Demokratismus iſt Sozialismus nicht
gleichzuſetzen keineswegs iſt aller Demokratismus So
zialismus und noch viel weniger iſt Sozialismus als

olcher a Ebenſo unberechtigt iſt die Gleichſetzung von Sozialismus und Miſera
bilismus das Jntereſſe am Wohlergehen gerade der
Aermſten und Elendeſten kann aus ſozialiſtiſchem
Geiſte entſpringen kann aber auch aus einer ganz an
deren Welt ſtammen und braucht keineswegs ſich mit
einem ſozialiſtiſchen Glaubensbekenntnis zu verbinden

Die größte Verwirrung wird aber dadurch angerich
tet daß man unter Sozialismus beſtimmte äußere Or
ganiſationsformen etwa Staats oder Gemeindebetriebe
verſteht Die Form kann von ſo verſchiedenem Jn
halte erfüllt ſein daß das Ganze auch bei derſelben
Form immer noch etwas anderes bedeutet Ebenſo gut
wie eine Fabrik in ganz verſchiedenen Wirtſchafts
ſyſtemen äußerlich gleich ſein und doch etwas ganz ver
ſchiedenes bedeuten kann ſo auch ein Staatsbetrieb
Immer kommt es wenn wir das Weſen einer ſozialen
Erſcheinung erfaſſen wollen auf den Geiſt an der ſie
beherrſcht Und ſo müſſen wir auch wenn wir den
Begriff Sozialismus richtig beſtimmen wollen in ihm
einen beſtimmten ſozialen Geiſt zu erkennen trachten

Dieſem Geiſte des Sozialismus kommen wir denke
ich am eheſten auf die Spur wenn wir ihn in ſeiner
Gogenſätzlichkeit zum kapitaliſtiſchen Geiſte zu verſtehen
verſuchen denn daß Sozialismus Antikapitalismus ſei
das dürfte von niemand der ſich des Wortes bedient
beſtrithen werden

Kapitalismus iſt ein Wirtſchaftsſyſtem das
grundſätzlich auf der natürlichen Macht der Jndividuen
aufgebaut iſt ſei es daß dieſe Macht ſich im einzelnen
ſei es daß ſie ſich in Verbänden irgendwelcher Art ver
körpert Was jedermann vermag iſt das Rechte Nur
an der äußerſten Peripherie ſind dem Verhalten des

Einzelnen Schranken gezogen Die Sitte geſtattet jeder
mann zu tun was ihm beliebt So bildet ſich aus
der freien Jnitiative der Tauſchenden die Marktgemein
ſchaft Und hier gelten keine anderen Regeln als ſie
das ökonomiſche Jntereſſe mit ſich bringt Die Preiſe
werden feſtgeſetzt im Kampfe die ſo gebildeten Preiſe
ſind die natürlichen Preiſe und weil ſie die natür
lichen ſind die erlaubten

Jm Zuſammenwirken bei einem gemeinſamen Werk
bildet ſich ebenſo aus freiem Ermeſſen des Einzelnen
die Arbeits gemeinſchaft zwiſchen Unternehmer und Ar
beiter Wiederum werden die Bedingungen unter
deuen die Einzelnen zuſammenwirken im freien Wett
bewerbe feftgeſetzt und derjenige Lohnbetrag gilt als
der angemeſſene der ſich im Kampfe auf dem Arbeits

herausbildet wobei es grundſätzlich keinen
Unterſchied macht oh die Löhne zwiſchen den einzelnen
Unternehmern und den einzelnen Arbeitern oder zwi
ſchen den Organiſationen der beiden Gruppen verein
bart werden die Gewerkſchaftsbewegung iſt ein echt
rapitaliſtiſches Gebilde

Sozialismus in ſeiner innerſten und allgemein
ſten Weſenheit bedeutet nun gar nichts anderes als die
Auflehnung gegen dieſes Machlprinzip auf dem der
Kapitaglismus ruht Dem Prinzip der Macht ſetzt er

gegenüber das Prinzip der Gerechtigkeit

mwarkte

t was jeder zu leiſten vermag iſt das Rechte ſon
n dasjfenige was einer dem Verhalten Aller über

geordneten Norm entſpricht Es gibt nach dieſer Auf
faſſung neben dem natürlichen im Kampfe der Jnter
eſſen ſich bildenden Preiſe einen gerechten Preis nesen
dem natürlichen Lohn einen gerechten Lohn Die Ge
rechtigkeit das heißt die objektive Vernunft ſoll alle
Verhältniſſe gleichmäßig beherrſchen Das Syſtem alſo
dem der Sozialismus die Fehde anſagt iſt im letzten
Grunde das Syſtem des Naturaglismus An die Stelle
triebhafter Geſtaltung der Wirtſchaft will er die ver
nunftmäßige rationale Geſtaltung der Wirtſchaft
ſetzen Das Syſtem des ſubjektiven Rationalismus
das der Kapitalismus ſchon entfaltet hat wonach die
Welt ſoweit rationaliſtert wird als es den kapitaliſti
ſchen Intereſſen entſpricht will er erſetzen durch das
Syſtem des objektiven Rationalismus dem gemäß die
Wirtſchaft nach allgemeinen objektiv gültigen Normen
geſtaltet wird

Aus dieſer Grundanſchauung des Sozialismus er
geben ſich nun ohne weiteres eine Reihe von praktiſchen
Regeln für den Aufbau des Wirtſchaftslebens an die
man häufig allein denkt wenn man von Sozialismus
ſpricht die man aber nur richtig zu werten vermag
wenn man zuvor die ſozialiſtiſche Grundidee erkannt
hat und die nur dann als ſozialiſtiſch gelten dürfen
wenn ſie aus dieſer Grundidee folgen Das iſt vor
T der Grundnſatz des geregelten Wirtſchaftslebens

affenbare in irgendeiner wenn auch ſehr verlſhüo

Jn Minsk ſollten geſtern die ruſſiſch polniſchen
Waffenſtillſtandsverhandlungen beginnen Man hört
aber nichts davon Deſtomehr von der Umfaſſung
Warſchaus die ſich mit überraſchender Schnelligkeit
entwickeln ſoll Ebenſo ſchnell ſteigt der Preiswucher
in der Stadt die Lebensmittel wurden reſtlos be
ſchlagnahmt Die Eiſenbahnfahrkarten ſind in den
Händen von Schiebern die ſich für eine Fahrkarte

Warſchau Danzig 4000 Mark bezahlen laſſen
Nach weiteren Berichten ſind die Ruſſen nicht in

den polniſchen Korridor ſüdlich von Neiden
burg eingedrungen ſondern von der vormaligen
oſt preußiſchen Grenze nach Süden zu auf den Eiſen
bahnſtützpunkt Mlawa abgeſchwenkt den Ausgangs
punkt der Bahn nach Marienburg und Danzig Da
durch wird Warſchau vom polniſchen Korridor und
von der Zufuhr aus dieſem abgeſchnitten

Im Gefolge der vordringenden Ruſſen zieht auch
die bolſchewiſtiſche Propgganda einher ihre Vor
kämpfer überfluten wie es heißt Oſtpreußen

Flucht aus Polen
Kopenhagen 11 Auguſt Auf einem däniſchen

Dampfer trafen heute aus Danzig gegen 200 pol
niſche Flüchtlinge hier ein die Polen verlaſſen
haben aus Furcht daß die vorrückenden Bolſchewiſten
den polniſchen Korridor ſperren Sie befinden ſich
ſämtlich in trauriger Verfaſſung Eine An
zahl der Flüchtlinge wird morgen mit dem däniſchen
Auswandererdampfer United States ihre Reiſe nach
Amerika fortſetzen
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Die Amfaſſung Warſchaus

edaktion

die mm breite Reklamezeile Mk 6 Rabatt na

Rußlands
Wafſfſfenſtillſtandsbedingungen

London 11 Auguſt Die von Lloyd George im
Unterhaus bekanntgegebenen ruſſiſchen Waffenſtill
ſtandsbedingungen für Polen haben laut Daily He
rald folgenden Wortlaut

Die polniſche Armee darf in Zukunft kein
höheres Kontingent als 50 000 Mann haben Der
polniſche Generalſtab ſämtliche Offiziere und Verwal

dürfen zuſammen höchſtens 10 9000 Mann
ark ſein

Die polniſche Armee wird ſofort nach der Unter
zeichnung des Waffenſtillſtandes demobiliſiert
Alle Waffen und Munitivn die für die Armee nicht
erforderlich ſind werden an Sowjetrußland und die
Ukraine ausgeliefert Die Waffen und Muni
tionsinduſtrie wird ſofort ſtillgelegt
Weder Waffen noch Kriegsmaterial dürfen aus dem
Auslande nach Polen eingeführt werden

Die Eiſenbahn Wolkowiſk Bialyſtok Grajewo
wird Rußland zum Zwecke des Handelsaustauſches von
und nach der Oſtſee zur Verfügung geſtellt

Die Familien aller in dieſem Kriege verwundeten
der n Soldaten erhalten vom Staate Land

leichzeitig mit der Demobiliſterung des polniſchen
Heeres zie ſich die ruſſiſchen und ukrainiſchen Trup
pen aus Polen zurück Die polniſche Armee zieht ſich
15 Werſt hinter die in der Note Lord Curzons vom
29 Juli bezeichnete Waffenſtillſtandslinie zurück Die
endgültige Grenze des zukünftigen unab
hängigen polniſchen Staates wird ungefähr dieſelbe
ſein wie ſie in derſelben Note feſtgeſetzt worden iſt
jedoch ſoll Polen beſonders im Oſten eues Ge
biet erhalten hauptſächlich in der Gegend von
Bialyſtok und Cholm

den denkbaren Form muß der Gemeinſchaftswille ſich
in dem Wirtſchaftsleben eines Volkes ausdrücken kön
nen wenn dieſes den Anforderungen der Gerechtigkeit
in allen ſeinen Teilen genügen ſoll Grundſätzlich
frei ſchalten darf das Jndividuum nicht denn ſonſt ent
zieht ſich ja ſein Tun jeder Kontrolle Mag es in
ſeinem Verhalten auch bloß von bindenden Sitten
normen beherrſcht ſein wenn dieſe den oberſten Grund
ſätzen ſozialer Gerechtigkeit entſprechen ſo genügt dieſe
Form der Bindung da ſie ja das natürlich triebhafte
Verhalten der Einzelnen objektiv beſtimmt alſo regelt
Man kann auch ſagen alle ſozialiſtiſche Wirtſchaft iſt
gebundene Wirtſchaft im Gegenſatz zur kapitaliſti
ſchen die freie Wirtſchaft iſt

Auch für das Verhalten des Einzelnen ergeben ſich
aus dieſer grundſätzlich verſchiedenen Einſtellung ohne
weiteres beſtimmte Leitſätze kapitaliftiſcher oder ſozig
liſtiſcher Natur die freie Wirtſchaft des Kapitalismus
kennt im weſentlichen nur Rechte der Jndividuen und
wertet als Tugenden die ökonomiſche Tüchtigkeit das
Sichdurchſetzen und Sichbehaupten die Ausdauer die
Klugheit die gebundene Wirtſchaft des Sozialismusanerkennt im Weſentlichen nur Pflichten der Einzelnen
und als die wertvollſten Tugenden Opferſtnun Dienen
können Pflichttreue

Die einzelnen Zeiten neigen ſich bald mehr dem
Kapitalismus bald mehr dem Sozialismus zu Wir
leben in einer Zeitſpanne in der ſich der allgemeine
Geiſt ſcheinbar immer weiter von den Werten des So
zialismus entfernt Denn was unſere Tage kennzeich
net iſt ja nichts anderes als die immer ſtärkere Ent
faltung des kapitaliſtiſchen Geiſtes in den Kreiſen der
Beſttzenden und das Eindringen desſelben Geiſtes auch
in die unteren Schichten b ein Produktionszweig
vergeſellſchaftet wird oder in den Händen privater

Unternehmer bleibt macht nicht ſo ſehr viel aus Auf
den Geiſt der in ihm herrſcht kommt es an Und es
kann ein ſozialiſtiſcher ſein ſelbſt im Rahmen privat
wirtſchaftlicher Organiſation und ein kupitaliſtiſcher
auch im Rahmen der Gemeinwirtſchaft Die Gegen
wart iſt voll von Beiſpielen

Die Lage im Saargebiet
Nach einem Bericht aus Saarbrücken iſt die

Stadt völlig ruhig Die Eiſenbahner ſind als requiriert
erklärt worden
lungen einige Kohlenzüge zuſammenzuſtellen auch die
internationalen Expreßzüge fahren Der Poſt Tele
phon und Telegraphendienſt ruht immer noch voll
ſtändig Die Bergwerksbeamten die am Sonntag dem
Streik beigetreten waren kehrten Montag zu ihrer Ar
beitsſtötte zurück Jm Saargebiet erſcheint nur noch
die ſozialdemokratiſche Vrllsſtimme

Inzwiſchen haben die BeamtenOrganiſationen des
Saargebiets ihre Wünſche gegenüber der franzöſiſchen
Regierungskommiſſion in einem Pfälzer Blatt ge
äußert Sie fordern vor allem daß Beamte und Ar
beiter im Saargebiet ebenſo gut geſtellt werden wie
im übrigen Deutſchland ſie verlangen weiter einen un
abhängigen Richterſtand Maßnahmen zum Abbau der
Preiſe Ausweiſung der landfremden Wucherer und
Schieber Einführung des Betriebsrätegeſetzes ſo
fortige Bildung einer Volksvertretung auf
Grund allgemeiner gleicher geheimer und unmittel
barer Wahlen

Franzöſtſche Ausweiſungspolitik
Wie der Vorwärts berichtet trafen vor einigen

Tagen im Frankfurter Hauptbahnhof mehrere hundert
Arbeiterfamilien aus den elſaß lothringiſchen Grubenbezirken bei Diedenhofen ein
die innerhalb 48 Stunden unter Zurücklaſſung aller
Möbel ihre Wohnungen verlaſſen mußten und nur die
allernotwendigſten Habſeligkeiten mitnehmen durften
Die meiſten der Ausgewieſenen waren ſchon längere
Jahre in dem Revier tätig Wie ſie berichten ſetzte die
franzöſiſche Regierung an ibre Stelle italieniſche und

Es iſt den franzöſiſchen Behörden ge

verſchiedentlich auch tſchecho ſlowakiſche Arbeiter die
meiſtens nicht die geringſte Ahnung von Berg und
Hüttenbetrieben haben Dieſen Ausweiſungen ſollen
weitere folgen

Hölz wird nicht anusgeliefert
bd Aus Dresben wird uns gemeldet
Wie der Verteidiger des bekannten Bandenführers

mitteilt hat die tſchechiſche Regierung die Auslieferung
des Hölz abgelehnt mit der Begründung Hölz
habe keine gemeinen Verbrechen begangen ſondern
nur politiſche Vergehen Zu dieſer Entſcheidung
dürfte die tſchechiſche Regierung wohl auf Grund einer
langen Denkſchrift des Hölz gekommen ſein in der er
ſeinen Entwicklungsgang und ſeine Taten im Vogtland
ſchildert Er verſucht darzulegen daß alle ſeine Maß
nahmen aus politiſchen Gründen begangen worden
ſeien Zum Schluß ſtellt er die Behauptung auf weder
die Reichs noch die ſächſiſche Regierung habe die
Macht ihn bei einer etwaigen Auslieferung vor der
Reichswehr zu ſchützen ſodaß ihm das Schickſal eines
Liebknecht einer Luxemburg und vieler anderer Ge
noſſen bevorſtünde

Da zwiſchen Deutſchland und Tſchechen kein Aus
lieferungsvertrag beſteht wird gegen die Prager Ent
ſcheidung nichts zu machen ſein

Handelsgewinn und Arbeitslohn
Die vereinigten Ausſchüſſe des Reichswirtſchafts

rats für Wirtſchaft und Sozialpolitik haben über die
Vorſchläge des Unterausſchuſſes beraten der den
Antrag Wiſſell zur Förderung der produktiven
Erwerbsloſenfürſorge angeſichts der Betriebs Still
legungen prüſen ſollte Aus der Ausſprache die ſich
zu einer allgemeinen Betrachtung der heutigen Wirt
ſchaftsweiſe entwickelte iſt folgendes hervorzuheben

Abg Keinath Zentralverband des Großhandels wider
ſprach der Meinung des Unterausſchuſſes daß die Preis
ſteigerungen nicht auf die Löhne ſondern auf die Pro
duktions und Handelsgewinne zurückzuführen ſeien Gegen
die übhermäßigen Fabrikations und Handelsgewinne die aller
dings genommen worden ſeien würden die alten vom Unter
ausſchuß wieder empfohlenen Kontrollmaßnahmen nichts hel
fen Eine allgemeine Preiskontrolle werde ein Fiasko ſein

Die ſtaatliche Reglementierung der Wirtſchaft müſſe aufhören
Abg Wiſſell Die Arbeiterlöhne ſeien zurzeit nur mit
einem Zehntel die Rohſtoffe aber mit neun Zehntel in dem
Preis der Waren enthalten Die Warenpreiſe müßten der
Kaufkraft angepaßt werden Für die Wirtſchaft müſſe ge
ſchehen was erforderlich ſei Allerdings halte er die von den
Arbeitern vielfach erzwungene Unterlaſſung des
Lohnabzuges für ein Verbrechen Das habe er auch
überall den Arbeitern geſagt Abg Kommerzienrat Waller
ſt e in Offenbach Von unangemeſſenen Handelsgewinnen
könne nicht die Rede ſein auch nicht in der Schuh Jn
duſtrie auf die vielfach hingewieſen werde Die Zeit für
einen Lohnabban ſei noch nicht gekommen im Gegenteil
hätten neue Lohnforderungen bis zu 20 Prozent zum Ausgleich
für den Steuerabzug bewilligt werden müſſen Gegen den
Vorſchlag des Unterausſchuſſes daß ein Sachverſtändigen
ausſchuß prüfen ſolle ob eine Betriebsſtillegung nicht zu ver
meiden ſei laſſe ſich nichts einwenden Abg Heinrich Kauf
mann Hamburg Vertreter der Verbraucherſchaft bezeich
nete als eine Lebensfrage für die deutſche Wirtſchaft daß die
Arbeit der Notenpreſſe eingeſtellt werde wenn
man es nicht zum Staatsbankerott treiben wolle Die Löhne
könnten ſogar noch erhöht werden ohne uns wettbewerbsunfähig
gegenüber dem Auslande zu machen weil im Auslande die
Löhne höher als bei uns ſeien Vor allem müſſe die
Zwangswirtſchaft abgebaut werden Abg Tar
n o w Arbeitervertreter der Jnduſtrie Jn keinem Lande hat
die Profitſucht ſolche Orgien gefeiert wie in Deutſchland
Vom Standpunkt der Arbeitnehmer bieten die Vorſchläge des
Unterausſchuſſes herzlich wenig Abg Redakteur Feiler
wies darauf hin daß produktive Erwerbsloſen
fürſorge nur ein neues Wort für Notſtandsarbeiten ſei
daß aber Notſtandsarbeiten wie Kanalbauten mit unſerer
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Finanzlage nicht vereinbar ſeien Das beſte Mittel ſei die
Umſtellung der Produktion auf den dringend
Bedarf damit nicht überflüſſig produziert werde Wenn die
Jnduſtrie nicht ſelbſt dazu kommen könne ſolle ſie mit dem
Mittel der Kohlenzuteilung dazu veranlaßt werden Abg
Wiſſell Alſo Planwirtſchaft Heiterkeit

Die Putſchplan Fabrik

Unter dieſer Ueberſchrift berichtet die Voſſ Ztg
noch allerlei über die Magdeburger Zentrale
für Falſchmeldungen über Putſche deren Mit
tel anſcheinend von ſolchen Stellen gekommen die
man über den Charakter der Zentrale zu täuſchen
wußte Das genannte Blatt ergänzt die ſchon mit
geteilten Einzelheiten durch folgende Angaben

Der in Magdeburg wohnende angebliche Bureau
vorſteher Paul Alkmann der wegen e
Unterſchlagung Erregung öffentlichen Aergerniſſes
Zuhälterei und Beleidigung vorbeſtraft iſt wurde von
dem Lehrer Otto Zieſenitz der als das geiſtige
Haupt der Magdeburger Spitzelzentrale angeſehen
werden kann als politiſcher Agent beſchäftigt Alt
mann war bereits früher als Spihel tätig und erſchien
daher Zieſenitz für ſeine Zwecke beſonders geeignet
Er bekam nach ſeinen eigenen Angaben monatlich
1000 Mark Gehalt und außerdem täglich Speſen in
Höhe von 10 Mark Ferner ſtanden rhm monatlich
10 000 Mark zur Verfügung von denen er die Agenten
bezahlen ſollte Nach ſeinen eigenen Mitteilungen ha
er bisher etwa 175 000 Mark für Agentenlöhne
verausgabt Altmann beſchäftigte eine größere Anzahl
von Unteragenten die ihm über alle politiſchen Vor
gänge der regierungsfeindlichen Parteien berichten
mußten und deren Berichte er ungeprüft an Zieſeniß
weitergab Unter den Unteragenten Altmanns waren
zwei ein Konditor ein Eiſenbahnarbeiter
ein Schloſſer zwei Reichswehrſoldaten und ein Hilf
redakteur Die Hauptlieferanten der Berichte über
politiſche Parteien und insbeſondere über die Organ
ſation der angeblichen Roten Armee waren nach den
Ermittelungen die beiden Reichswehrſoldaten die ar
Grund ihrer Zugehörigkeit zu der Nachrichtenabteilun
der Reichswehrbrigade Magdeburg Nachrichtenmate
rial erhielten Von Altmann erhielten ſie für jeden
Bericht eine größere Summe Die Berichte die Alt
mann erhielt gab er ſofort an Zieſenitz weiter Dieſer
vervielfältigte ſie und verſchickte ſie in Einſchreib
briefen an andere im Deutſchen Reich beſtehende ähn
liche Organiſationen

Aus den bei Zieſenitz gefundenen Papieren geht
hervor daß folgende Stellen mit Nachrichten aus Mag
deburg verſehen wurden Laumann in Eſſen Balle
und Mankirch in Hamburg Schneider in Hannover
E Becker in Berlin und Franz Eger in Halle Mit
dieſen fünf Stellen ſtand Zieſenitz in regelmäßigem
Nachrichtenaustauſch wie aus mehreren Briefum
ſchlägen die man bei der Durchſuchung fand mit
Sicherheit hervorgeht

Wie weit die Magdeburger Zentrale ihre Fang
arme auszuſtrecken verſtand geht daraus hervor daß
auch die Deutſche Wirtſchaftshilfe Abteilung Magde
burg die Nachfolgerin der Antibolſchewiſtiſchen Liga
in Verbindung mit der Falſchmeldungszentrale ge
tanden hat Ferner iſt in Burg und Neuhal

densleben bei angeſehenen Funktionären der
mehrheits ſozialiſtiſchen Partei belaſtendes Material in

roßer Menge beſchlagnahmt worden Die Deutſche
dirtſchaftshilfe hat es verſtanden die mehrheitsſozia

liſtiſchen Funktionäre für ſich zu gewinnen und in
ihren Dienſt einzuſpannen ie weit die Funktionäre
der S P D gutgläubige Opfer der Deutſchen Wirt
fchaflshilfe geworden ſind muß die weitere Unter
ſuchung ergeben

Daß die Nachrichtenſtelle der Reich swehr in
Magdeburg noch beſteht erregt Erſtaunen umſomehr
als den Zivilbehörden auf ihre e zugeſagt
worden war daß der Nachrichtendienſt der Reichswehr
eingeſtellt werden ſoll Den Berichten die der Leiter
der Falſchmeldurzszentrale Altmann ſeinen Auf
traggebern zugeſtellt hat ſieht man auf den erſten
Blick an daß ſie zum größten Teil aus den Fingern
geſogen ſind Eine beſondere Rolle haben der Gefreite
Friedrich und ein Reichswehrſoldat Merten s
die beide im Nachrichtenzug der Reichswehrbrigade n
Magdeburg tätig waren geſpielt Ueber die Gel
der die der Zentrale zur T rügung ſtanden weiß
man daß etwa 300 Jnduſtrielle größere Summen ge
zeichnet haben Man iſt aber noch auf der Suche nach
er Geldgeberliſte Man glaubt auch zu wiſſen daß

die Geldſummen bei denen es ſich um Hundert
tauſende handeln ſoll nicht nur für die Spitzelzen
trale und die Wirtſchaſtshilfe verwendet worden ſtad
daß auch vielmehr die Nachrichtenſtelle der Reichswehr
brigade mit ihnen finanziert worden iſt

Die Orgeſch das bekannte Unternehmen des
bayeriſchen Forſtmeiſters Eſcherich war in der Mit
teilung des Oberpräſidenten Hörſing gleichfalls mit
der Magdeburger Zentrale in Verbindung gebracht
worden Sie erklärt dazu die Magdeburger Nach
richten die ihr zugingen ſeien belanglos geweſen und
von ihr nicht weiter verbreitet worden

Zu dem vorſtehend Mitgeteilten ſoweit e
Halle betrifft ſteht auch die dunkle Geſchichte in
Beziehung von der ſeit einigen Tagen hier rochon
wird Danach wären in der zum nnabend
voriger Woche im ſtädtiſchen Gaswerk vier Männer
erſchlenen und hätten auf Grund eines W
Auftrags des Werksdezernenten als welcher übrigens
der unabhängige Stadtrat Oſterburg fälſchlicherweife
bezeichnet wird ein ſtädtiſches Laſtauto ver
langt mit deſſen Hilfe dann eine Menge Waffen
und Munition beiſeite geſchafft worden ſeien
Auto hätte aber in der Heide unweit Nietleben eine
Panne erlitten und ſei dort nachdem es in aller Eile
entladen ſtehen gelaſſen worden Von unabhängiger
Seite wird dazu erklärt däß es ſich um Spitzel
arbeit gehandelt habe nämlich um ein Stückchendes alen Hartung Peider 2anger



Auch in Halle beſtehe eine
in Magdeburg doch ſei dere
in Haft genommen

kzentrale ähnlich wie
eiter Eger e reits
er Seite wird gemel
ſow ei von erv iffar eg die hieſig Kriminalpolize über die ganAngel sauzeen

mmt Es folgte dann eine Debaſte über die neueſte
Geſetzgebung auf dem Gebiete des Mieterſchutzes und
der Wohnungsbeſchlagnahme Femerling am
burg Hob dabei vor die Aftermieterfrage der Regierung auch von denMieteinkgungsämtern gar nicht berückſichtigt werde
Dabei ſei eine Tatſache daß einige Mieter durch
Abvermietung das 3 bis ſache ihrer Wohnungsmiete
herausſchlügen und die Hauswirte durch die Eini

rhaltung der abvermietetenungsämter auch noch zur
wungen würden S

a d rer gten die DiefkeſchenDie e in entt wenn bezwbezirk iesbaden keilt mit zur AnnahmeJn unſerem Dienſtbezirke ſind die A 1 Der Zentralverbandstag erklärt ſich grundſätzlichdaß eine gate Mittelern gegen jede Zwangs wirtſchaft
Die n en Zeit r 2 wangswirtſchaft und Zwangsmietpreiſe dürfen
den 4 e ſtzweck ſein ſondern müſſen auf ihreSomme dier ſoziale beſchränkt bleiben deshalb dürfen dieund geſehlichen Vorſchriften des Mieterſchußes nur ſoweitdieſen enfällen uöch pröfilert luch die und De Anwendung finden als es im dringend
auf die Grummeternte und die ſpäteren Kleeſchnitte ſten Intereſſe ſchützbedürftiger Mieter notwendig iſt
ſind dur e RFegenfälle nſtiger geworden Die e eirrert chaft im Mietweſen insbeſondereEben z d i e guf grund die Fe rng von smietpreiſen darf überhaupt
der Nieder e gebeſſert Die Ausſichten für nur als vorübergehende Maßnahme für die Zeit eines
d ind recht gut Beſonders h z Not i gelten bt digibt and inter dieſen Grundſätzen ſteht die pre öchſtmietenverordnung d Dezember t x T egetreide das zurzeit geerntet wird iſt ſehr gut aus
Jan h der düngermangel der letzten

a enn i da M
Rittergutsbeſther Weber der Vorſitzende der

er waſreammer für die Genzmark Weſt
en fagt

Winterweizen ſchwache bis volle Mittelernte Der
Winterrogen wird einen ſehr ſchlechten Ertrag zeitigen
Die vorliegenden Dreſchproben beſtätigen es oggen
ſtand war dünn Korn ſchlecht ausgereift Man kann
die Ernte glatt n mangelhaft bezeichnen Man

rechnet mit Prozent desd Vöorfahr ommerroggenEtwas beſſer wie Winterroggen Gerſte Mittelernte
Futtergetreide Mittelernte ſtellenweiſe gut Heu
ernte Gut Kartoffeln u beſſeren Böden Fäulnis
gefahr da zuviel ſſe uf leichteren Böden volle
Mittelernte wo Bearbeitung der Kartoffeln ordnungs
mäßig möglich war In Streikgebieten Ernte mangel
haft Rüben Jnſolge ſchlechter Bearbeitung nur
mangelhafte Ernte
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Die Badiſche Landwirtſchafts kammer
kann im entlichen von beſſeren Ausſichten im Süd

weſten Deutſchlands berichten Sie ſchreibt
Die Ernte Wie z Baden dürfte ſoweit es

ſich bis jetzt überblicken läßt als eine gute Mittel
ernte anzuſprechen ſein Wenngleich auch in ein

nen Landesteilen durch b rockenheit in den
ptvegetationsmonaten Mai und Juni ein gewiſſer

rad von Notreife zu verzeichnen iſt Dies trifft be
ſonders zu für die leichteren Böden der Rheinebene
und für einen gewiſſen Teil des badiſchen Hinter
landes Jn den übrigen Teilen des Landes t die
Ernte an Körnerfrüchten ſonſt als eine gute Mittel
ernte zu bezeichnen Die Frühkartoffelernte war faſt
ausnahmslos gut wenngleich auch in den trockenen
Gegenden des des die Erträge weit hinter denendurch Niederſchläge mr gingen Landesſtrichen
urückgeblieben ſtnd Bei der Spätkartoffelernte er
offen wir ebenfalls eine ſehr gute Mittelernte da die

ergiebigen Niederſchläge Ende Juni und Anfang Juli
zweifelsohne noch einen günſtigen Einfluß auf die Ent

e nee Spätkartoffel haben werden Der erſte
utterſchnitt von Klee und Gras war durchweg im

ganzen Lande ſehr gut Die Zucker und Futterrüben
hen allenthalben trotz der zu Beginn der Ausßſagat
rrſchenden Trockenheit ſehr gut ſo daß hier ebenfalls

Auf eine gute Vollernte gerechnet werden darf
Die Ernteergebniſſe wären zweifelsohne noch weit

aus beſſer orden wenn die Möglichkeit geweſen
wäre Kunſtdünger zu annehmbaren Preiſen und
por allen Dingen auch rechtzeitig zu erhalten Der ſo
a notwendige Stickſtoff wurde in greifbarer Menge
ſpät angeliefert ſo daß viele Landwirte von ſeiner An
wendung Abſtand nahmen da ſie fürchteten daß die
Rentabilität durch die ſpäte Anwendung des Stick
ſtoffes in Mitleidenſchaft gezogen würde Ferner wirkte
P auf eine gründliche Anwendung von Kunſt
dünger das lange Ausbleiben der garantierten Min
deſtpreiſe der Reichsregierung und da die Landwirte
durch die Erfahrungen der letzten Jahre in bezug auf
Preisbildung ſtutzig geworden ſind ſcheuen ſie ſich die
teuren Kunſtdüngemittel in ergiebigem Maße anzu
wenden Ferner laſteten auf der Arbeitsfreudigkeit des
Landwirtes nicht un erheblich die immer wieder er
ſcheinenden Lohnforderungen der land wirtſchaftlichen

ngeftellten und vor allen Dingen auch die fort
ſchreitende Teuerung der zur Aufrechterhaltung eines

n hand wirtſchaftlichen Betriebes nötigen

Deutſcher Hansbeſitzertag
Magdeburg 11 Auguſt

Dritter Tag Schluß
Jn einer von über 1000 Perſonen beſuchten öffent

lichen Sonderverſamimlung des Deutſchen Hausbeſitzer
tages wurde ſchärfſter Proteſt gegen die Höchſt
mietenverordnunßg eingelegt die mit ihrer
verheerenden Wirkung zum ſicheren Ruin des
ſtädtiſchen Hausbeſitzes führe

Jn der geſtrigen letzten Hauptverſammlung wurde
zunächſt Düſſeldorf zum nächſtjährigen Tagungsort be

Simons
Von Johannes Fiſchart

Der iniſter verließ abends auf der Station
Berlin L Kerſelde Weſt den Wannſeezug Seine Gat
nn eine beyäbig behagliche Erſcheinung erwartete ihn

Das alſo iſt das Portefeuille ſagte ſie und nahm
lächelnd die neue ſchwarze Aktentaſche ab die er

dem Arm irug
Ja das iſt das Miniſterportefenille erwiderte erndlich und beide machten ſich auf den Weg nach

F Ganz leicht war Dr Simons im Juni 1920 der
Entſchluß den i angetragenen Poſten des Reichs
Friniſters für das Auswärtige anzunehmen nicht ge

orden Denn dlke parlamentariſche Mehrheit auf die
das neue Kabinett der drei bürgerlichen Mittel

rteien des Zentrums der Demokratie und der Deut
Volkspartei ſtützte war keine eigentliche Mehr

deit ſondern in r Exiſtenz auf die Gnade oder Un
gnade der alten Sozialdemokratie angewieſen die ſich
Kach der Wahlniederlage in den Schmollwinkel zurück
gezogen hatte Aber er ſagte ſich als Demokrat daß
es ihn kurz oder lang vielleicht doch gelingen werde

83 Schmollenden aus ihrer Ecke wieder zu poſitiver
Mitarbelt heraus zuholen

Der Miniſter Hat Fünfzig ſchon hinter ſich und
marſchiert auf die Sechzig los Eine mittelgroße

ſchlanke Erſcheinung Brünetter Typus Ganz kleinwenig erinnert ſeln Proſil an jenes Biet arckbild aus
der Zeit da der Eiſerne ſeinen Poſten als Vertreter
beim Bundestag in Fränkfurt a M aufgab um als
Preußens Geſandier an den Petersbutger Hof Alexan
der ſ u gehen Das Dömoniſche das Ge
walttätige das ſtärke das ſich ſpäter im Ge

ſichte alternden Kanzlers ſo ſcharf und eindrucks
voll ausprägte trüt auf dieſem Bilde noch nicht hervor
Hier iſt es mehr i durchdringende Verſtand dere

ons ausT
erfeld Sein Vater war

Sohn ſchlug dig rikiſche Kaufbahn
am

3 Die Miete ſoll ſo bemeſſen werden da
mindeſtens umfaßt 4 die Verzinſung des im
angelegten ihr und fremden Kapitals einſchließ
lich Tilgung die Deckung aller mit dem Hauſe ver
bundenen e girigen und notwendigen privatrecht
lichen regelmäßig wiederkehrenden Laſten einſchließlich
der Aufwendungen für hauliche Unterhaltung e eine
angemeſſene Vergütung die Verwaltung des
Kere eine angemeſſene Riſikoprämie und e die

nutzung
4 Die Geſetzgebung muß in folgenden Punkten ab

geändert oder ergänzt werden
a Zu einem Antrage auf Steigerung des

Mietzinſes bedarf es nicht der vorausgehendenKündigung insbeſondere gilt dies für lan frſlge Ver

heerenden Wirkungen in unlösbarem

uſe

träge wenn infolge der veränderten wirtſchaftlichen
Scbriniſſe der darauf beruhende Mietzinsausfall

em ermieter nicht h kannb Wenn bei einem Mietverhältnis dem Mieter ſei
es durch den Vermieter ſei es durch das Miet
einigungsamt die Gebrauchsüberlaſſung an einen
Dritten insbeſondere die Aftermietung geſtattet wird
ſo iſt auf Jaten dem Vermieter eine angemeſſene Er
höhung des Mietzinſes zu bewilligen die der Er
höhung der Abnutzung und der etwaigen Vermehrung
der Ausgaben entſpricht

r nnahme gelangte ferner noch folgende Ent

ſich uDer 41 Verbandstag des Zentralverbandes Deut
ſcher Grund und Hausbefitzervereine in Magdeburg
verlangt mit Nachdruck daß im Reich ſowohl wie in
den Ländern zu den Beratungen über die Fragen d
Wohnungsweſens die Vertreter der Organiſation
des Hausbeſitzes jeweils in gleicher Zahl wie die

Mieter eäogen werden Als dringend notwendigfür die t der Zwangswirtſchaft erſcheint dem Ver

bandstag jedoch die Bildung ſtändiger paritätiſch aus
Vertretern der Organiſationen Vermieter und Mieter
zuſammengeſetzter Ausſchüſſe bei den einzelnen Miet
einigungsämtern und ebenſolcher Zentralſtellen für die
einzelnen Länder am Sitz der Regierung

Weitere ehe bezogen ſich auf die Er
tragsberechnung der Grundſtücke zum Reichsnotopfer
und auf die Feſtſtellung von Grundſätzen für die Er
tragsberechnung von Mietwohnhäuſern

ie Wahl des Juſtizrats Baumert zum Ver
bandsdirektor fand die Beſtätigung des Verbands
tages Man beſchloß noch nach ausgedehnter Debatte
für die Aufhebung des Schornſteinfeger
privilegs und der a irke zu wirken

Nach dem offiziellen Schluß der t fand noch
eine Sitzung der Vermieterbeiſitz
Einigungsämtern ſtatt

Kleine Chronik
Flugpoſtdienſt mit Schweden eröffnet

Die von der deutſchen Luft Reederei Berlin ein
gerichtete Flugverbindung mit Schweden wird jetzt
auch zur Poſtbeförderung benutzt Zugelaſſen ſind ge
wöhnliche und eingeſchriebene Poſtkarten Briefe und
Druckſachen ſowie Zeitungen Ferner Eilbeſtellung
und Rohrpoſtbeförderung zuläſſig Außer den gewöhn
lichen Gebühren werden Flugzuſchläge erhoben die für
Poſtkarten 40 Pf für Briefe 40 Pf für je 20 Gramm
für Druckſachen 1 M für je 50 Gramm betragen Eine
gewöhnliche Flugpoſtkarte nach Schweden koſtet alſo
z B 40 40 80 Pf Ueber Flugzuſchläge für
Zeitungen geben die Poſtanſtalten Auskunft

An den Unrechten gekommen
Graf von Luckner der frühere Kommandant

des Seeadler der ſich gegenwärtig in Kiel aufhält
wurde nach dem Kieler N nachts um 12 Uhr
als er aus dem Jachtklub kam im Düfſternbrooker Ge
hölz von zwei bewaffneten Wegelagerern überfallen
Der Graf der über ganz ungewöhnliche Körperkräfte
verfügt ſpielte zunächſt den Aengſtlichen ſo daß die
Räuber die Waffen ſinken ließen Darauf faßte er
einen der Kerle bei der Hand und drückte ſie mit
eiſernem Griſff zuſammen und zwar ſo daß die

er bei den
2

eigenen SZipek derarug zurichtete r daß der zuſammen
brach Nach ihrer körperlichen Wiederherſtellung wer
den die Verbrecher auch der richterlichen Strafe nicht
entgehen

Der Trotz des Mafſenmörders
Gegen das vom Berliner Schwurgericht gegen

den Maſſenmörder Schloſſer Friedrich Schumann am
13 Juli ergangene Urteil war vom Verteidiger des An
getlagten die Reviſion angemeldet worden Dieſe hat
ſich jetzt infolge eines harakteriſtiſchen Schreibens
Schunnzuns an ihn erledigt Das Sch
Jch verzichte auf Reviſton und wünſche deren Rück

nahme Ebenſo widerſpreche ich einem von Jhnen be
abſichtigten Gnadengeſuch da ich nach meiner
Meinung unſchuldig verurteilt bin und das Gericht für

r n die Verantwortung tiche als mein Recht die baldige Au ung des
odesurteils Selbſtmord habe ich nicht begangen

und begehe ich nicht da das ein Schuldge is
wäre Jnfolge dieſes Schreibens hat der Verteidiger

die Reviſion zurückgezogen und das Urteil iſt rechts
kräftig geworden

Ernſt Nägler will ſeine Memviren ſchreiben
Als die Kommiſſare Gennat und Bünger noch ein

mal auf den Ueberfall auf Wolfner zu ſprechen kamen
ſtellte es ſich heraus daß die Geſchwiſter nachdem der

Ueberfall vor dem Hauſe Wolfners mißlungen war
den Plan faßten W in den Grunewald zu locken um
ihn dort zu überfallen Zu dieſem Zwecke ſollte Ger
trud Nägler im Kaffee des Weſtens die Bekanntſchaft

Aer achen und verſuchen ihn für ſich zu inter
eſſteren Von dieſem Plane ſtand man aber ſchließlich
ab Nun hatte aber der Vater ſeinen Kindern ge
ſchrieben ſie möchten ſo bald wie möglich nach Hauſe
kommen Aus dieſem Grunde fürchteten ſie den Be

ſuch des Vaters in Berlin der ihre Pläne zerſtört hätte
Man entſchloß ſich daher zu der Tat in einem Berliner
Hotel Jm Uebrigen äußerte Ernſt Nägler im Laufe
der Vernehmung daß er beabſichtige ſeine Lebens
geſchichte die genügend intereſſant ſei niederzuſchreiben
zumal da er ſchriftſtelleriſch nicht unbegabt wäre

Jch bin der größte Butterſchieber
Auf dem Bahnhof in Löbau i S war ein Faß

beſchlagnahmt worden das unter der Bezeichnung des
Jnhalts als Gemüſe nach Dresden gehen ſollte Als
man das Faß öffnete entdeckte man darin 135 Zentner
friſche und beſte Butter die nach Dresden verſchoben
werden ſollte Als Abſenderin kam die Löbauer Zen
tralmolkerei in Frage Dort nahm nun die aufgeregte
Bevölkerung an dem Molkereidirektor Schünemann
ſelbſt eine Strafjuſtiz vor Er ſowie ſein Gehilfe
mußten trotz lebhaften Sträubens auf einem Wagen
Platz nehmen der in der Mitte des Arbeiterzuges durch
die Stadt gefuhren wurde Schünemann wurde ge
zwungen ein großes Plakat zu tragen das weithin
ſichtbar die Aufſchrift trug Jch bin der größte Butter
ſchieber Vor dem Rathaus machte der Umzug halt
und eine Arbeiterdeputation übergab dort dem Polizei
inſpektor die beiden Schuldigen die nunmehr in polizei
liche Haft genommen wurden

Raubanfall
Jn Hobenſtein Ernſtthal Sachſen verüb

ten in der Nacht zum Mittwoch vier maskierte Männer
im Berggaſthaus auf dem Pfaffenberg einen großen
Raubanfall Unter Vorhaltung von Revolvern ver
langten die Räuber von den anweſenden Gäſten Geld
und Wertſachen Der Vorſitzende des Erzgebirgiſchen
Vereins Stadtrat Ebersbach weigerte ſich dieſer
Forderung nachzukommen worauf die Räuber mehrere
Schüſſe abgaben von denen Ebersbach tödlich getroffen
wurde Die Räuber flüchteten dann Stadtrat Ebers
bach war eine in Hohenſtein Ernſtthal und Umgegend
ſehr geachtete Perſönlichkeit Er hat ſich um den Erz
gebirgsverein und damit um die Hebung des Fremden

im ſächſiſchen Erzgebirge ſehr verdient ge
ma

Letzte Telegramme
Die Magdeburger Enthüllungen

B Berlin 12 Auguſt Zu den Veröffentlichungen
über den Spitzeldienſt in Magdeburg teilt das
Reichswehrminiſterium mit daß der poli
tiſche Nachrichtendienſt grundſfätzlich von den Zivil
ſtellen ausgeübt wird ie e meeſind aber verpflichtet gewiſſe Nachrichten einzuziehenDas geſchieht zum Selbiſchute der Truppen und der

Autorität des Staates Das Rei r
hat von dem Magdeburger Nachri enſt nichts

ewußt Der mehrfach genannnte Zieſenitz hatte
der Brigade IV angeboten wie dem Oberpräſi

ium Oberpräſident Hörſing hatte Berichte be

che Mörder
B Berlin 12 Au Belgiſche Blätter

der blichen Ermordung bel giſcher Staats
angehöriger im Auguſt 1914 n Die Leihen warden Tuf dem hre r v Aachen

von

ge
funden Von u elle wird dazu berichtet
Die Belgier wurden nach einem geordneten Gerichts
verfahren erſchoſſen Sie hattten deutſche Verwundete
erſchoſſen oder ihnen den s durchgeſchnitten

Kein Beſtrafungsverlangen

B Berlin 12 Auguſt Eine franzöſiſche
Finger aus den Gelenken kamen worauf er den

ein und ſtudierte vornehmlich in Straßburg deutſches
und franzöſiſches Recht Er wurde Referendar er wurde
Richter Zwanzig Jahre lang Amts richter und
Landrichter Zunächſt war er richterlich im
Bergiſchen Lande tätig Der Code Napoleon hatte ſeit
dem Jahre 1802 hier noch immer Geltung Aber er
konnte feſtſtellen daß das altgermaniſche bäuerliche
Recht zum Beiſpiel die Leibzucht und das Altenteil
trotz der hundert Jahre rheiniſcher Rechts ſprechung ſich
gegen all das geſchriebene Recht erhalten hatte An
ſich war die richterliche Tätigkeit in dieſem Bergwerks
bezirk zwiſchen Lärm Ruß Staub und Schmutz nicht
ſonderlich intereſſant Polen wurden damals in
Maſſen hier als Bergarbeiter beſchäftigt
ſie eine Zeit lang bier in Arbeit geweſen waren hatten
ſie ſich bei ihrer großen Genügſamtett ſoviel erſpart
daß ſie ſich zu Tauſenden und aber Tauſenden anſiedeln
konnten Während er vorher als der Bezirk rein
deutſch war in der Hauptſache nur Roheitsvergehen zu
ahnden hatte häuften ſich jetzt Betrugsfälle und Dieb
ſtähle Eine polniſche Jmportware Von hier wurde
Simons als Landrichter in den Schmalkaldener Bezirk
verſetzt Die Privatrechts verhältniſſe waren hier ganz
beſonders verwickelt Ein bürgerliches Geſetzbuch das
für das ganze deutſche Reich galt gab es damals noch
nicht Die Grafen von Henneberg die einſtigen Herren
des Schmalkaldener Ländchens hatten vor Jahr
hunderten als ſte in CEeldnot waren ihr ganzes Land
den Landgrafen von Heſſen verpfändet Daraus er
gab ſich nun eine ganz merkwürdige Situation Die
Henneberger hatten als abſolute Herrſcher und Geſetz
geber kein Intereſſe mehr an dem Lande und die
Heſſen waren zwar Gläubiger aber doch nicht Geſetz
geber dieſes Landes So trat hier eine künſtliche Er
ſtarrung der Rechtsverhältniſſe ein Simons mußte
zum Beiſpiel nach dem ehelichen Güterrecht des
13 Jahrhunderts Erkenniniſſe ſchmieden Ein Müller
deſſen Fiſchrecht am Mühlgraben beſtritten wurde
ſuchte vor dem Ecricht ſein Vecht Die erſte Jnſtanz
verurteilte ihn wegen Diebſtahl In der zweitenInſtanz griff Simons ſchließlich auf die kaiferliche
asonatitutio de regalihus vom Jahre 1216 zuxüg

und wenn

Note die die Beſtrafung der für die Aufhaltung der

und der Müller wurde freigeſprochen Als der Spruch
verkündet wurde fing der Angeklagte an zu weinen
Simons verſuchte ihm auseinanderzuſetzen daß er den
Prozeß ja nicht verloren ſondern gewonnen habe
Jch weine ja auch nicht darüber ſtammelte der

Müller daß ich den Prozeß etwa verloren hätte ſon
dern daß es noch ſo viel Gerechtigkeit in der Welt gibt

Ein noch merkwürdigerer Fall war die Prozeß
geſchichte eines Bierbrauers An einem Bergabhange
der ihm gehörte hatte er ſich einen Keller eingebaut um
dort ſeine Biere zu lagern Bald darauf legte der
Fiskus dicht daran einen Eiſenbahnſtrang Durch die
vorüberfahrenden Züge wurde der Keller erſchlittert
und der Brauer ſtrengte eine Entſchädigungsklage
gegen die Eiſenbahnverwaltung an Während der
Prozeß ſchweble kam der Kläger auf den Gedanken
den Bergabhang abzuholzen und nun reklamierte plötz
lich die Stadtverwaltung den ganzen Abhang als
Eigentum für ſich und ſtützte ſich dabei auf den uralten
germaniſchen Rechtsbrauch daß das Land Gemein
eigentum ſei und dem Brauer nur ſo lange gehört habe
als der Wald ſein eigen geweſen ſei Nun aber da der
Wald gefallen ſei gehe das kahle Land an die Ge
meinde wieder zurück Simons hat das Ende dieſes
Rattenprozeſſes nicht mehr abgeſehen Er wurde als
Oberlandesgerichtsrat nach Kiel verſetzt und
kam dann ſpäter als Vortragender Rat in das
Reichsjuſtizamt Kein Papierjuriſt ſondern ein Mann
der zwanzig Jahre lang gleichſam durch die Sphäre
der volkstümlich lebendigen Rechtsanſchauung gegangen
war

Jm Reichsjuſtizamt wurde er zunächſt zur Unter
ſtützung des Geheimrats Struckmann der ſich um das
Bürgerliche Geſetzbuch nicht geringe Verdienſte er
worben hat herangezogen und bereitete dann die Ge
getzgebung für die neuen Verkehrsmittel Automobile

und Luftfahrzeuge vor Jm Automobilgeſetz ſorgte er
dafſtr daß dieſes neue Verkehrsmittel nicht ſchablonen
haft dem Recht der Eiſenbahnen unterſtellt wurde
ſondern ſein eigenes Recht erhielt Die von ihm aus
gearbeitete Vorlage über das Recht des Luftverkehrs

andern Anareifer an der Gurgel faßte und mit deſſen

lautet

ch bean

franzöſiſchen z in Erfurf uſw wort
Beamten an iſt wie wir e en im
wärtigen Amte nicht eingegangen c

Saarbrücken im Kriegszuſtand

chen

aus

s 11 Auguſt Havas meldet aus Sagarber krr daß in den Wäldern von Saarbrücken
60 Eiſenbahner feſtgenommen wurden Sie
hätten die Arbeit verweigert und erklärt nur vanDeutſchland gegebenen hen or zu walſen

Seit Ritt tagt das Kriegsgericht
e

lephon u Dlegkapyenbe e en i mit
lt eftern vormitt trat den VeStreltender s ine bierreiciſge deren

eine ö
nd zwei Unterſtagts

t Feglerungsmit ſind trotze tief in da cha ben ein dendenrei Wahlreiſfen unddes Kah
erien und atreffen e drei zu einer inetts

liebenen Rumpf
e

rats wieder in Wien ein u
egle b nichts rn et den igen Fo en dn

bier von allen anderen
Staatsa llten v wurden und für den

d eMonat eine im Etat n vongeſehenelaſtu es Staatshaushalts in
ronen nach ſich ziehenar

Die a 727 für den Oſten
12 ſt Der Londoner Berichterſtatterdes Mancheſter Guardian ſchreibt Die Zint ſei

weifellos vorbei Der Friede zwiſchen Rußland zud
olen und als Folge davon der all

Friede und die l Lhkekgg Rußlands ſeio gut wie r Daily Chronicle daß der
iniſterrat die durch Rußland geſtellten Bedingungen

im allgemeinen für annehmbar halte Die Regie

e e nenten r u enWe Kriſis von der oben die Rede war war ver

u durch die peinliche Ueberraſchung die die An
erkennung General Wrangels als Regent Südruß
lands durch Frankreich im Unterhauſe hervorrief Lloyd

erklärte das für unglaublich Jnzwiſchen ſcheintGeorgeſich die Er ung wieder gelegt zu haben
Paris anſt ie die kernblatter aus

London melden wurde geſtern im Unterhauſe erklärt
daß die engliſche Flotte im Schwarzen Meer nicht
den Befehl erhalten habe mit den Streitkräften des
Generals Wrangel zuſammenzuarbeiten

Nach einer Radio Meldung aus Bukareſt ſoll Ru
mänien eingewilligt haben daß ein Ar rps des
Generals Wr rumäniſches Gebiet paſſiert
um nach Galizien zu gelangen

Blutbad unter Gefangenen
ep Rotterdam 12 Auguſt Eigene Drahtmeldung

Ein Konſtantinopler Bericht des N Rott Courant
r u Auf Befehl des britiſchen Oberkommiſſars
wurden etwa 10000 nationaliſtiſche Gefangene
kurzerhand erſchoſſen Dieſe Handlungsweiſe
iſt geeignet die Rache der Türken bei dem geringſtenAnlaß zu wecken

Berliner Vörſe von heute
Drahtmeldung unſerer Berliner Handelsredaktion

tz Berlin 12 Auguſt
Die ſcharfen Gegenſätze zwiſchen Frankreich und

England wurden an der Börſe lebhaft erörtert Die
politiſche Lage wurde etwas zuverſichtlicher beurteilt
die Turin war dahex ſehr rege wobei im Gegenſatz
zu den letzten Tagen die einheimiſchen Jnduſtriewerte
ſtark bevorzugt wurden während die Valutapapiere
im Zuſammenhang mit dem Rückgang der Deviſen im
Angebot lagen

Am Montanaktienmarkt wollte man neue Jnter
eſſenkäufe bemerken Phönix Bismarckhütte und Bo

umer wurden um 20 Prozent Laurahütte auf neue
erüchte über Terrainverkäufe für Siedlungszwecke

Oberbedarf und 3herer um 10 Prozent geſteigert
andererſeits lagen Hohenlohe und Lothringer ſchwächer
Unter den Schiffahrtswerten trat für Paketfahrt auf
die Erweiterung der Beziehungen zu Amerika Jnter
eſſe hervor Am Elektromarkte konnte man wieder Aus
landskäufe in Schuckert bemerken Unter den ſonſtigen
Jnduſtriewerten zeichneten ſich Buderus bei lebhaften
Umſätzen durch feſte Haltung aus 25 Prozent Höher
waren ferner Thale 10 Proz Stettiner Vulkan
6 Proz Jm Angebot waren Kaliwerte

Am Valutamarkte gingen Deutſch Ueberſee um
15 Prozent Baltimore um 4 Prozent zurück Schan
mung waren bei lebhaften Umſätzen um über
10 Prozent geſteigert wobei auf eine bal
dige Erledigun der Entſchädigungsfrage
verwieſen wurde Am Petroleummarkte war das Ge
ſchäft heute etwas ſtiller Deutſche Petroleum 1270 bis
1150 bis 1200 Deutſche Erdöl 2100 Am Kolonialmarkt
waren Realiſationen zu bemerken Neuguineag gipzen
um 50 Proz zurück Otavi um 20 Proz Deutſche Kolo
wialgeſerf 6300 Mansfelder Kure 4200

aſſainduſtriemarkt war recht feſt Weſentlich
waren u Gußſtahl Döhlen und Grevenbroich

gsanleihe unverändert 79 Mexikaner 4 Proz
In der zweiten Börſenſtunde war eine leichte Ab

ſchwächung zu verzeichnen Die Mark kam aus dem
Auslande etwas feſter aus Stockholm mit 113 aus

ürich mit 13 aus Amſterdam mit 6,60 Die Deviſen
ſagen ſchwächer Dollar 45 rumäniſche Noten 962

bewinatürlich Katego en

emeine

lam nur ig um Bundesrat dann brach de Frieg

polniſche Noten 20 Kriesnoten 34

aus und ganz andere Dinge traten in den Vordergrund
des Jntereſſes

Sein ſpezielles Studium galt dem internationalen
Privatrecht An den Weltwechſelrechtskongreſſen in
Wien und in Haag nahm er als deutſcher Delegierter
leil Hier kam er 1910 mit Geheimrat Kriege dem
Chef der Rechtsabteilung im Auswärtigen Amt in
nähere Berührung Bald darauf wurde er als
Juſtitiar ins Auswärtige Amt berufen Die
Spitzbergen Konferenz ſah ihn als deutſchen Vertreter
aber auch er konnte gleich den Delegierten der anderen
Staaten die Quadratur dieſes Zirkels nicht löſen Jm
Frieden von BreſtLitowsk hatte er den Auftrag den
privatrechtlichen Teil des Friedensvertrages feſtzulegen
Dabei lernte er in Tſchitſcherin dem jetzigen ruſſiſchen
Volkskommiſſar für das Auswärtige einen klugen
einſichtigen Mann kennen

Simons kehrte zurück erhielt den Auftrag vor dem
Bundesrat und vor dem Reichstage die Ergebniſſe des
Friedensvertrages nach ſeiner privatrechtlichen Seite
hin zu vertreten und wurde dann vor Geh Rat Kriege
trotz ſeiner großen Verdienſte ein wenig in die zweite
Linie geſchoben Zu den Bukareſter Friedensverhand
lungen wurde er jedenfalls nicht wieder herangezogen
Erſt Prinz Max der erſte und letzte Reichskanzler des
kaiſerlich demokratiſchen Regimes holte ihn wieder vor
die Rampe der großen Oeffentlichkeit und bat ihn die
juriſtiſche Beratung der Reichskanzlei zu über
nehmen So ſehr ſchätzte man ſein Wiſſen ſein Können
ſeine Arbeitskraft daß auch der revolutionäre Rat der
Volksbeauftragten ihn dringend erſuchte die techniſche
Führung der Reichskanzlei zu behaltqu Dabei gab es
einen kleinen Zwiſchenfall Eine re
offiziersgruppe war auf den Gedanken gekommen be
einer Demonſtration vor dem Reichskanzlerpalais
Ebert zum Präſidenten der deutſchen Republik auszu
rufen und eine wilde Gruppe von Soldaten war in
das Herrenhaus eingedrungen um den revolutionären
Vollzugsrat feſtzunehmen Beide Unternehmungen
ſcheiterten Auf der Suche nach den konterrevolutio
nären Schuldigen lenkte ſich der Verdacht auch auf

blikanifche Unter

Dr imond den angeblich dieſes tragltonnſchg Unter



o maglnſig In ver felnmechg niſchen Jnd un Luzerne 26 2,9 Bewäſſerungswieſen 23 2,9 und n für Athletik ausgekragen erden ſinr r n da Wiag ärg n u i Wieſen a W den e Le 3 a aſe Der Hall Fußzbaem t rurgiſchen rumente ruhte eichsanzeigers heißt es hierzu ie Er wen elt tag ſeine oDeutſchlands Wirktſchaftslage das Geſchäft ſaſt vollkommen Größere Fabriken arbei Wintergetreides war Anfang An uſt a vollem m ſitmg a

Die Arbeitsſtockung in der weiter verarbeiten teten zum Teil auf Vorrat kleinere mußten Betriebs Gange In den mittleren Gegenden Süddeutſchland 5 e n e e
den Induſtrie verſchärft ſich immer mchr Dadurch einſchränkungen vorne u Die feinkeramiſche war die Ernte der Winterhalmfrüchte bei Abgabe der c zeze zu nnnehmen auch die Arbeiterentlaſfungen einen mmer Jaduſtri ſtand unter dem Einfluß der in unver Berichte bereits beendet Jm allgemeinen war mit des Vo tet u Dit dem t

ümfan Nur in werinduſtrie ſo minderter Schärfe anhaltenden allgemeinen Wirt dem Schnitt des n be worden weitere Erfolge zu See c r r geſt kg
wie in den Induſtrien e ufträge für den kriſis Infolge der in und ausländiſchen W Körnerertrag befried wührend v des z t und hat auch gegen aunareet ute Ligg
Steten Nordfran n ſah ſich die Induſtrie in verſtärktem Maße zu Arbeit zeene vielſach wün en riß läßt Dünner unſere ha el vewieſen Angenehme innerefür einen en und an Be einſchränkungen gezwungen in geringerem Maße auch Stand durch ihn begünſtigie Veruntrautung dürfte ſene wen a der Aannf ft

ng Man rechnet dami Jnduſtrien bere Die Abſabſtockung in verlaufene Blüte und zum Teil auch zu ſchnelle Trotz dern i Kohle ehe be leſert werden und daß der M n iduſtri i Große Lager an beeinträchtigten die großenteils ſchon beendete Erni S a n
ie Arbeitermaſſen die in den anderen Jnduſtr n Rohmater und abhritaten waren e e des Roggens recht erheblich Die Erate des Som dem Vorſtand Ent aſtung erteilt v r 1a ig werden werden gen können ie ha rtigen Miobe h nur mit att mergetreides war ausgangs Juli auch bereits ſegte a r ane it über die Entwickelung der Oſtfra t auf den Rart Erden Die n in Angriff genommen Ueber ihren vorausſichtlichen a u Bei wurden die Herren Alfre

An auf den Vom 15 bis nicht nur uer sfall gehen die Anſichten je nach dem Verlauf der Nigman l Lohmann gert z und s Dewitz gaAntrag des horſtandee wela ie Berlegnnſ

atrss Freita i demu
r in Wenn hat am ommenden Sonntag den

mußten insgeſamt ill Mark an e a um großen eile i tterung ziemlich weit auseinander Vielfach erhofft wählt nbe t werden Die Summe tie er e r man von der Sommerung befriedigende Erträge an der Verſam
Zen vom 1 Juli bis 15 Juli auf 33 Mi ar duſtrt e denn v Stroh und Körnern in manchen Gebieten wie z B inNur in eingeinen Gegenden konnte die Landwirtſchaft ans ſowoh hl hinſ ich 9 h n und Württemberg bleiben die Ernteausſichten

nicht unerheblich hinter den Erwartungen zurück Hall Tr a r d n n m prſchen n IJnjolge n nen
einen Ausg chaffen Jm m die Land n i i Der Ertrag der Frühtartoffeln läßt häufig zu
wirt chaft nur für geletne und geeignete Arbeitskräfte T de h zu i wünſchen übrig 8 Se h zu kle un Klee tut Zerkber n Wapiek e vor e

in Frage Ende und neigen zur Fäulnis Die ſpäteren Sort be Mnter dem e der Wanſt n Witte kam die auf dem Chemikalienmarkie ein Für eine m von u eit im lage einen ſe n e Fri n zwar ſpielt um 8 Ühr u v
Ernte in vollen gung Chemikalien e ne Preis e i und Kräuſeltranthelt in manchen Ze u 3 U Smet II gegen 1900bei Gerſte mag bei Roggen teils Wigend ten r In der c e iſt Elend s ch ſtark auftret en In den von lär rer e Somete en on gen h ehe et ehe e e d en Frennvon ee un uzerne mit dem ſtellenweiſe ſchonS en n e e Se begonnen wurde nicht ſo ergiebig wie gehofft worden h e Wefſpuhtt Man porwitt
eine Steigerung von 20 Proz gegen das V eng

e

Die Lage in der Viehhaltun eder ſ gen Ctne gung dert Hreſſe m alle Textilerzeugniſſe war wo abe
den Vormonat Sie litt r r wo aber genügend Regen gefallen war ſind aucheſten unter dem ſ insbe en die wieder ge i und ſofort ins
ten Grünfutterſtand und vor unter Werk u e kfe r 2 leichten die e ſichten auf eine reichli rummeternte gutten tärte Betei h e n Le e ubegann weiter Sie nter

e

t zur Allgemenen rn eEt w ndviehpreiſe die i Spielvereinigungn e n dagegen S deren Die en a ammen irmen u am t en De i920 e Aege en
x reiche Ge 2 We neiherſee e d ehe en e r e hermüſe Obft und Frühkartoffellieferungen gebeſſert Die einen ehe r e

iel beginnt Uhr anf dem Platze des Tu

gegen St t eAktienkapital 5 hier e n Unternehmen

dex e Anilin und Soda Habrik gehört hatte 1919n t en n Durch Zuren au uslan ur Aege durch s Hab Umkleideloaus dem Dru ch der neuen Ernte der 9 2 h c e er er ſich ver n e der Spielfluß der Frühdruſchprämien ſchon merklich alte ckhol c antkjertag S n den nden der Herren Otto Kochkonnte der Ausbruch einer ans ten S einer ne Sproe egeſchriſten ſad
ß t agen die em Ge dg 5 alen dern gen Alter et allen Kug n neten de e e a e ander

r Wir n iech if erung Wollewrt er Köfung harren hat der Li mkute vie da Verſahre der üederſchcht tet a des deitſen Vani und hS beeinflußte Die Lage des Er ölmarttes nie v e r r hd ten an e denke Peter e rin s e n e e ehrehens de ſegte 8 e n nen ar dahnge S bleiben b S t w tſiert Der Preis für Benzin wird am 1 Auguſt eine weitere e r rie en weneine Sentng gr dt ee ene S cent 5 n e e S g e etraucher etwa 7,50 M koſten wird Le i n r d u Bris 3 a Vertrage vom 4 November 1919 e etna Sommer und den erſten Monat Der e e a s dem von ihr mit der egen B 5 a und die en u t uſw n
u genügender Menge vorhanden weitere Zufuhren u m m lebener Bergbauvereins zu Halle r Namen wie Baurittelzu erwarten Der Bedarf an Schmieröl iſt gedeckt h Braunkohlen Lieferungs und Beteilligungsvertrage m S dt uſw anf hervor

ra unſere nu e wenigena ne ſegte gute Deeliner Prebekeenderighe Sportzeitung der Halliſchen Nachrichten S e
g h r Produktion erfüllte nicht blick au t t uſondern e omwenden Sonntar e er e e ed ung 8 Böhme ax Berg ellerduſtrie ſcheint ein Rückgang der Er kg nicht aus e e e die ige en ſtatt l welcher wohl ohne weiteres als der zurzeit beſte

geſchloſſen Die erwartete reisſente ng trat ein Die Wit lieder erwünſcht alliſche Torwächter angeſehen werden cm iſt beſtens betion Hofffnung daß eine Wiederbelebung der rgree 2 v er iogte Wer deu de Tenbeng hier um a Das men n a fr t 7 II per

v eriges Spiel gezeigtt her h erneut ar hehetiee wert An r bei eiwas ablreicheren CLötchitiſen deſeſtigt Aber Sie deutſchen Leichtathlotit Meiſterſchaſten rn c Lezeichnet zu werden Dis
und Trlere erung tn dieſer ſhierigen Wirtſchaftslage ordentlich feſt war die Marktlage für r bei diegtt Je at zen 33 v aſt u n en eng nd in e e h J W eDie durch eine Erhöhung der erlaubten en n en Preiſen die fur 4 weil e 255 tet 7 r bar e e der et e Mannſ chaft Der Sturm welcher von dem te

rteilt herbeigeführt werden kann Andererſeits darf von vihetgruchten d mir Be ldungen an nichts na ſieht dürfte es am Sonnabend T c rragenden und ſchußſicheren Jhme geleitet wird hat dun z verignnt r daß ſich auch die Ausfuhrmsg deutung geändert on e der ene u des z rer Sportklubs ung von a e T n Sewerte e aus nd ämpfen ko it geringen u erapiere J lndeſhen Vabrauger e Aen s Jnländiſcher Hafer Am en vom 11 Aug wen ſind die Beſten des Re e vollzäb z vertreten eber ſener Schirwis und K nd gen bekannt und es bleibt

an e en e an e e en eEiſenmarkt erhoffen Die fremden Eiſenmärkte ſe a a n bin ird e u g urg rr pzi r r vertreten beider Mannſchaften ein äu ſpannender fairer Kampfder ienhnnger et Wat Laſten iet Preiſe arm halliſchen Wochenmarkt e e r nchen a e t en rei lter Ken ger en
f neue n ſein Auch die Lage der Kleineinſeninduſtrie erfu Flemdanbeeere kaw e Dunfer Charlottenburg hervor Leber ſtehen ſich die beiderſeitigen 1 Jugendmannſchaften gegen
wecke keine Erleichterung Jm Solinger Bezirk ſind die Fa Haüe den 12 Auguſt ürfte Meißner erſehnra n Amber e e Die Leipziger Jugend welche aus den Verbandsſpieleneigert brikanten mit dem Auflagern ziemlich an die Grenze Dach erer Feſtſtellung wu W n r Wochen in Bezwinger erſtehen während über 1500 als Meiſter kg v ähh e thertervächer des Möglichen angelangt Um das Ausfuhrgeſchäft markt zu an kn Preifen geban dorfer Bedarff kaum zu ch wer e t au ſy ſpielſtark und n et da n einen a a zwiſchen denrt auf neu zu beleben muß eine Preisſenkung angebahnt wer Szlgtaurten t Ftgt 0 3228 e wo T e Veiſtun en halliſcher und Leipziger Jugendſpieler
Jnt den Ein Abbau der Löhne iſt aber urzeit nicht möz Klee en Mdt 00 4 und der neue Rekordmann r as Dauerſchwimmen im Zeuthener das derInter rn nrit feffergurken i ſt 1 ährlichſten Rivalen ſind Die dritte Meiſterſchaft berg verliſet Schwimm Perein Frieſen zum 25 Male über
r Aus lich Trotzdem wollen die Fabrikanfen ihre Verlauf 5 t edarff beſtreitet iſt das von ihm 1919 gewonnene Hindernis die Strecke von 3500 Meter veranſtaltete wurde in
nſtigen preiſe ſo niedrig wie möglich bemeſſen in der Erwar t 1 laufen wo ebenfalls ſeine Aus die denkbar beſten ſind d e gerentaſ z die der Reichspräſident Eberthaften tung daß auch die Halbzeugherſteller gleicherweiſe ver Kerle er W 8 Das Bürdenlaufen lie iſchen Käm mere x Verlin ine reis eſtiflet hatte von Wohlgemuth inHöher fahren Jn der eiſen und metallverarbeitenden Jn Mohrrüben v i ää den e mid Halt und Leu Jn der 7 tu 2 in nach ſchat fſtem Kampf Se en MohnVulkan duſtrie hielt die faſt allgemeine Verringerung in dem 4 4100 c tage der Sportklub lub Charlottenburg mit S en n r ät reEingang neuer Auslandsaufträge in zum Tell bedenk et t u wo en und Rau eine unſchlagbare Haupt en n 01 r Wa mar n
e um lichem Maße weiter an Die Wetibewerbs fähigkeit der Köblrabi et e d e i r u u en rin de
Schan deutſchen Fabrikate auf dem Auslandnsmarkt hinſicht teidt rißmann s hanchn in der Bern er in r Damenllaſſe überüber h e e e n R rn z Aie ren e t deſſen n engere de heihe Bieng bote h gut ren in ibal Induſtrie liefen Meldungen ein von der Rü h 1 Berlin ulldt chet Gaim und d Wu 60 u a v Weg S
zsfrage einer Reihe von Aufträgen infolge zu hoher Preizemn en 1 S a o hegt Ssllinger und Vogt 1

h n n e ne t a ne s aW e Wetter Anſdarf koſten aufrechtzuerhalten drüchend e e aebo nen b 83 W in u enn KKaſſel w unium Oeffentliche age für den 13 vug
ingen ſich die Konkurrenz der engliſchen und amerikaniſchen v ö en der lſtoßen Fortdaner der h h xvttterungolo u v Anherbem war der Markt noch mit Fiſchen vefedt n u r den erſtmalig zum iAuch in der elektrotechniſchen Induſtrie und Ho l Tharlottenburg unter ma den Wehr et h h vom 12 Augſentlich wegen ver h infolge zu hoher Produktionskoſten a r kand in mer alt Aplang m e le ſtatt en Ferne ften kommen Saat Erve

ibroich zu ſtocken Die Auftragseingänge gingen um 50 Pro wenn Nr 7 2 a m hen 2rlk u eigenfelst Proz und mehr zurück Am n en war die gabe mittel gering Se lin g un ger e rothte Ab induſtrie geſtellt Von Einfluß war digz Haltung der e der Monat Augu b wie e Pirt un rer e port r net ss dem Ueberlandzentralen Wegen der etwaige n Sozialiſie nierweizen 2,6 e r 2,6 Winter Se 7
Vewſſen Srne e S e e 22 er Magdebarger Arie Deren 72 r in Der Kreisn 962 Schwachſtrominduſtrie war die Beſchäftigung en u toffeln Ja 2 2 Klee 26 28 z S emplangt m e

cketer enehmen finanziert haben ſollte Mit h zogenen ſ einziger Diplomat in der deutſchen Delegation G m i in Halle einfinden
lt uteſten Mannergrund Brauen und durchbohrendein Biick forderte der radi ganze Arbeits und Verhandtungslaſt auf ihn a viekalſte der Volksbeauftragten Emil Barth der Schütte verſtand es die Atmoſphäre wenigſtens etwas r vie n an e t et von

ionalen ler den Angeklagten vor die Schranken des hohen Deutſchen zu erwärmen Es e e war waren 5 die z in e oft
ſſen in Rates Simons konnte mit wenigen Worten alle Ver Retz wenn er im erſten ralen den ſich beide in heißen Kämpfen gegenüberegierter dachtsgründe raſch zerſtreuen und Hugo Haaſe der dem weißen e n in n paar eng Sbortemann werden noch die n iel um die el
je dem Führer der Unabhängigen mußte anerkennen daß liſche Stiche Wer an dem großen e per erinnerlich ſein r aufmt in Dr Simons in der Tat völlig ſchuldlos ſei In einer grünen Tiſch yd de volr ichen Politi ar 5 re e en W F e J 7
er als ſehr liebenswürdigen Rede verſuchte er die Tapſigkeit ker des geſunden Menſchenverſtandes und Millerand winnen konnten Bis zur letzten Minute wurde um den
n Die Barths wieder gut zu machen Darauf lenkte auch dem Juriſten mit dem feinen geſchliſſenen Florett im gerungen und beide Torwächter haben ä ſchwi
ertreter Barth ein ſprach aber während alle ironiſch ſchmunzel Rededuell gegenüberſtand Die Verſammelten u en müſſen Wenn in dem nd Spiel mit demu un a die San aus daß Dr Simons künftig vor Se de wenn Simons e r und e den S erſt r d Form beider Mannen T ichtiger ſein würde des Gegners zu parieren r en er Sport zu arteag den Jm Kabinett Scheidemann war Dr Simons unter Simons iſt ein unermüdlicher d e da e e i ch a die über
zulegen dem Grafen Broddorff Rantzau Miniſterial geſiee grh waren ſiben n n laufenden Jahre etwas Ge tag

r 9 9
klugen Eener dribe o erun dir San r Pindar und Hero n und S v m d ten heit er vornte e J uſt r geleſen S rwär ieſem e gln der
vor dem ſchweren Stunden der deutſchen Delegation durch Als n iele e fie e erniſſe des dann die Nationalverſammlung ſich entſchloß den un m m und Von den m enn Seite geheuerlichen Friedensvertrag anzunehmen trat er mit ſ neim ohne ein Tor zu verlieren n

I nahm ſie dann an den Spielen Pe
verhand dialmitglied des Reichsverbandes der deuiſchen n piee nern S T be Stadttheaiere in t gern r net n r
Fler des duſrig ded See hat rbat Sonnen e entſcheidenden Spiele mit viel 8 m unierizler des ſuch die Gegenſätze zwiſchen Arbeltgebern und Arbeit an en r 4 u e d e lag dieſen Spielen der Oberliga erzielte folgendeeder vor nehmern durch eine vernünftige Zuſammenarbelit in img nehen h r h 1 zunt 0en re r tariflichen ne auszugleichen iſt behne e 5 a h e z e Die gro oße G eldlotte rie dere r

ndere vonKonnen hen in an 520 als das gabinett Bauer nach er v Nach weder eder e h ää r wi e 2 ſang n ten z
at der dem Kapp Putſch zurücktrat bot ihm Hermann Müller harte am ſt es einer Frau gelungen re Zuechiiſche per ne Meiwetabaler das Miniſtern des Aug laſſung zur Berliner Börfſe zu erwirten Die S n en Be e eng ebpokalſpiglen geiw gehn den ſeiten on e

e e e e e e t de neten en e e e ter enter müſſen er e 29 Auguſt aus Anlaß der Eröffnu es neuen rt b bie a bige Firma ehenen be ſehie und erſt einmal die Juniwahlen zum Reichstage G Bo e beſtimmt heran Plapes neben Fußball Weitſpielen auch folgende e

lerpalais abwarten wollte Dann nach der Bildung des le eptiche Vorſent e v ägeeß e die im Rahmen S gen Ein daten Vera t zt auszu Kabinetis der bürgerlichen Mitielparteien nahm er n e atte werden r ar We at war in einen neuen Ruf an keineswegs leichten Herzens da C Mert r e et Nebenbe en e Danſen h rrwentettionären er die Mitarbeit der Sozialdemokratie für unentbehr gibt ren Brühl a e Gefangſchule Eine recht t ar Hiylome ſtehen den veranſtaltenden e c rin 2hmungen lich hielt Kaum hatte er ſein neues Arxbeitsfeld be itſame Seriſertreingiis die eine aus inander Sia Nennungen werden noch bis zum 16 e z e n n nrevolutio treten als er auch ſchon nach Spa mußte um über die belen Vielſeitigkeit offenbart ten a e e Drud v Hettao
auch auf Anslidrung des Grledensvertzgoes zu berhandehn R e u le Beed ünte
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Ab morgen z zErst Aufführung rRep
e iDer Lelermann Hella MDer grosse weibliche Fiim Stat e 9 oj a

froanog Drama tn O Alten u Das 6 Ante 11 heaoliebt u geschätzt wird den grosszügigen vornehmen S
Max Neufeld onumental Filmwerk üfinden der ihr Was und erscheint in dem ersten ebt ſolle

lichePraehtrole Natur Autnahmen ans es Hella M j be f sensatione mentat Filmmwerk deehe in den Hauptrolle 9 el Moos v in gnan ſam n Mama rVortahrung 50 00 920 Aer Moisst Ed v Winterstein Paul Graetz Hka Grüning S Sämtliche Bilder der Hella Moja Klasse 1920 21 werden in Aus u
Vortahrang 415 20 885 Vpr F stattung Handlung Regie u Photographie alles bieten was man 1500

kt N mninm Sonn und Wechentags Eintass 35 Uhr Beginn 4 Unr munnm S heutzutage von einem erstklassig internationalen Film verlangt e0 ort dus Wochentags aut allen Plätzen bis 5 Uhr klefne Preise bei vollem Proxramm

Volxastaot in 3 Akten nach dem gleio e u Tnamigen Bahnenwertk v Adolf L Arronge Ap k n V h uVorahnung 400 40 840 n vt 4 i2 alAnn tie y z Ab heut e diein dern von h S Der Monuggrt Deotektiv ſollee I S ger KoſtS TMontag den 16 August 3 Uhr Das Verbrechen in vor
wWahlgtreet 3z 65 grosse Akte S werd

SM LII vondieAbert
S lostepiel in 3 Acten hoois Wi ä S lku nung n e zweib u n u 7 sW IIITIIIII G eFreitag d 13 Angnuſt nachm J Uhr stehen boot rennt m 5500u e ein Reſchonof un Wſeje 5 mr n untenrogrer Garten honzen e e ejeörlach Orchester b05080 Eintritt 50 Pf 2 De s Musikkapellen Hocca unel Teestunde gVon b im égal Gesellschattsball D Künstlertrio Witok Bartels Sanke StadSser helmshalle Auftahrt des Weasser Festzuges reren Sie u abgetAbend Rot 7 Konzert AntrS Hamburger Graubrot nnAlte Pro al r Operetion u Watzer die tA menaue n a ne mr gen als Ehreuabend für ämnahretwe J h n 9 füedrichmnlatr 3 Aus

Ab wer e e22 morgen n r ner preiſe au L i e Sh e Die 7 5 oErst Aufführung J S h Gondeln mit Festteſinehmern 8 Settyn ne 3 den4 re 8 e Vorzeitige Neurasthenie 3 err G vanaee a h r n wo l 262geführten Fms e ogung Kin J Abonnement ſag einer Reihe bekannter Professoren 2 zwar
m Jene I 7 r n est zug un S 8 gehoben 6892 7 4 r be r h i 3 geſtir

veiden Säten groser re arm z nv Orchester a Blas und v 8 Die r auf Zeuntralnerven
Pdison u eater system und anf den Allgemeinzustandc Veraturktes Orchester Den Werten G ist Feot onteprechenden zeigt sich in kurzer Zeit ohne n r

e r lernen kenne uh Khn owunitmittein unftr z 8 mie fie werden m nen 8 See ren 8 närieſeht in in e a s0 n Hilſe 3 PaerFrunnert Not g er e henen r m von Be m v 8 Ein beiteres Luſtſpiel in allen a a 2 beſon
Prämiierung abends 57 VUhv Laut ät t f REhcuelt 6 m b H vorm Kontor chemiset DerMorgen Freitag abend S Ubr 8 atſpie er Se h 16 h außeDſnden iez ag Anſchluß O militSbrdtze hunniiae tun m e e un crrett tr nn Gelegenne tat nnene 6 Assmann Große Ulrichstraße Hr 39 Sut nbereg 5e e Eichenes Speſse u Wohnzimmer und9 Pretskonkurrens im Pestlokal n 1850 ReicI o e 5 z vep s tat r a 3 So vait 9 n er aule vergchieden man guße

9 o net a den Herletaies 8 Hierzu ladet e ein mee 18 P werd
44 44 2 Karte ein Ztrite r d 8 u 333333222 r rErstklasslge Wein ll Iikörstuben Da ren o nsten 2 en 8 Marien ſſ aBarbetrieb 21191 Derzsnto Musik 3 Vereina un v ten vir v u S Päe um rahlret 8 vor o Ein

5 e p ist Folge an leisten 8 auch von eingewurzelten Uebeln wie z 172e e Reichshof Be a Wer u aus Fert verreteben S üUlcht Kheimngfemus nieuts Donnerstag 7 Uhr abends Der Vorstand Der Festausschuss z löhmungen Nervenstörungen SW z

ba 9 3 edeutet die Behandlung mit dem 5Alkred Abel Rlto Clermont J Werellschaltsnbere u Tun I ne e en wWohlmuin schen eiektro
W Diegelmaunn Roso Voletti r eher en n a 8 z Zalvanischen Heilapparat 9

e n 4em 6 S Frobebohandl v facharrti Beratungen tägl koston z 23e e e e e S Mohlmuth Co Hülle Caue andem Kinodrama Die Geachteten der e g Seistetr king Floischerstr fornspr 4561Bewels erbracht worden dass die e ür s uébeßer camm d als Kultourfaktor wirkenxann e t ernster Vormittag der I cbis 25 Ang handelsfrei offeriert ab Lager ver Weneas Geſtrickte Damen Jucken
eine fast andhchtige Gemeinde zu diesemDrama vereinigto dessen Held nicht Kornhausgenoſſenſchaft Halle Hönemonn Seide herrliche Farben ſehr dillig f300 J W
nur Menaoh sondern ein Volk t a NKrauſenſtraße 14 h5022 elevhbon 1535 57 Büro fetzt Sternuſtr Jejyx Berliner 12 Vhr Zeltung Alf de l Braubausſir rinzenstrasse 19 Bart7 Dieser Fllm will mwebr als unter d zahlt Händlern ſowie im Kleineinkauf getaſer nur noch
haiten er v le Wahrheit preaigon die ö en Preiſe an I Plo er Na Cut Sim bergerender Pracht ontetehen als Harzer Käse h öch ſt Nuchelöſen en Orig apett n Mavers nanu Antlke Die ne empfehlt Fa A Ziller 4 Co in J röß i e oſferieren e gen war n
Berliner Rörvenseltana Buttergrosshandliungz Anſchlußgleis Turmitr Feruxuf 5159 Liebenaueritr 63/64 Je miß an S 438 Umin Knlturfüm allererzten Ranges ein Aufkäufer werden geſucht ho6083 ne Radecke Verſand gegen Wertnächnabme ge Vor
monamentales Werk von einer eeltenen Goethe Let goru Fnſendung des Betrages auf das Vant GGediegenhelt Srene für T D2 d z e e S en en VioſMolatorwerk beaonaers 45 erfolgt FrankoLieferung wegen Dio am Hoto U v 0 Wetauhen Johnunnes Vest an Sander erttäGroesgen apiolenden Saenen v S Aredted z e ſtänKunet wert far oleh e e r viere n Krlhrthe dentVortahrung 10 20 680 wertbeteden aus gar reinem Bohnemchrot H Krazemann Sag

gibt in großen und uiüit Poſten bill ab nur T erne mer r rnDe neuesten Wochenberichte o Quill tz5ch meerſtr 189 MinRittermühle Zörbie Telergen 357 v Gescheftspopiere ſre z ſtaſſe Kesselklonfen e69006 e omehme ontroBexinn 4 Uhr Briefbogen Pechnungen 0 re 6 ne geſuchtPrince Haro Tobacco à S n Poehene Ka er rein a
W Briefu e 48das Beſte vom Beſten mschiöege Flscher 4 Pretsch b inechter gelber reiner 10 Virginſa Gold 9 Schweissar e en hieres Sarg e gehen Winde r arg erghure erhro LohWuahme t rer Väachen Bei Groß liefert in origineller Aufmachung und zu engemessenen r ment le in alle als e rn nie e n e preisen die Buchdrockerel der Haſschen Nachkchten Rat und e gemaß un Weh m vom

e e cm vane t h rieon9 e t vor
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